
Stifterverband für die 
Deutsche Wissenschaft
Barkhovenallee 1 
45239 Essen
Telefon (02 01) 84 01-0
Telefax (02 01) 84 01-3 01
mail@stifterverband.de
www.stifterverband.de

Ort der Veranstaltung:
Deutsche Bank Forum
Unter den Linden 13/15
10117 Berlin

Anmeldungen bis zum 1. Februar 2013 unter
Telefon (02 01) 84 01-1 37 • Fax (02 01) 84 01-2 15
ellen.blum@stifterverband.de

Anfahrtsplan: 
Deutsche Bank Forum, Unter den Linden 13/15
(Eingang: Charlottenstraße 37/38), 10117 Berlin

Während der Veranstaltung werden Bild- und Tonaufnahmen für die Öffentlich-
keitsarbeit des Stifterverbandes gemacht. Mit Ihrer Teilnahme erklären Sie sich 
mit deren Veröffentlichung einverstanden.
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PROGRAMM

Bildungscluster zur 
Nachwuchssicherung 
Allianzen für regionale demographische 
Herausforderungen

Dienstag, 12. Februar 2013 
Deutsche Bank Forum, Berlin
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Bildungscluster zur Nachwuchssicherung
Allianzen für regionale demographische Herausforderungen 

Die demographische Entwicklung stellt regionale Bildungs- und Arbeitsmärkte vor 
besondere Herausforderung. Eine erfolgreiche Nachwuchssicherung, die Mobili-
sierung aller Bildungsreserven und die enge Verzahnung von Wissen-schaft und 
Wirtschaft werden immer mehr zu Erfolgsfaktoren regionaler Entwicklung. 

Strukturschwache Regionen und Regionen, in denen die Bildungslandschaft und 
die Wirtschaftsstruktur weniger vielfältig sind, stehen dabei vor einer besonderen 
Herausforderung. Sie erreichen in der Nachwuchssicherung mehr, wenn Unter-
nehmen, Kammern und andere arbeitsmarktnahe Akteure, Hochschulen und Bil-
dungseinrichtungen, sowie die Kommunen und Verbände ihre Kräfte bündeln und 
strategisch miteinander kooperieren. Sie brauchen Bildungscluster.

Bildungscluster sind Allianzen regionaler Partner zur Stärkung von Bildungs- und 
Wirtschaftsstandorten. Sie fokussieren ihre Kräfte und Ressourcen auf gemeinsam 
entwickelte Ziele und die entsprechenden Maßnahmen. In erfolgreichen Bildungs-
clustern arbeiten Hochschulen mit Partnern unterschiedlicher Sektoren strategisch 
und verbindlich zusammen, um die Zukunftsfähigkeit ihrer Region nachhaltig zu 
sichern.

Welche Auswirkungen hat der demographische Wandel auf die Bildungs- und 
Arbeitsmärkte in unterschiedlichen Regionen? Wie können regionale Allianzen er-
folgreich zur Nachwuchssicherung der Region beitragen? Welche Partner brauchen 
sie? Welche Ziele setzen sie sich und welche Maßnahmen führen zum Erfolg? Die 
Veranstaltung stellt drei Strategien zur Nachwuchssicherung unterschiedlicher 
Regionen vor, in denen Hochschulen eine wichtige Rolle spielen, und diskutiert 
Chancen, Herausforderungen und Lösungsmodelle regionaler Bildungscluster. Sie 
bildet auch den Auftakt zur Ausschreibung des Förderprogramms „Bildungscluster 
- Eine Initiative des Stifterverbandes zur Stärkung regionaler Allianzen“.

Der Stifterverband will der Debatte um eine bessere Bil-
dung in Deutschland durch klar definierte Ziele und Initia-
tiven in den nächsten zehn Jahren Richtung und Substanz 
geben. Dazu hat er nun erstmals zentrale Handlungsfelder 
identifiziert und quantitative Bildungsziele für den Hoch-
schulbereich im Jahr 2020 formuliert. Einen Schwerpunkt 
bildet die Nachwuchssicherung in den Regionen.



12. Februar 2013
Dienstag

10.30 Uhr Begrüßung 
 Dr. Volker Meyer-Guckel, stellvertretender Generalsekretär 
 Stifterverband für die Deutsche Wissenschaft 
   
11.10 Uhr  Der Blick der Wissenschaft
 Der demographische Wandel – Was kommt auf die Regionen eigentlich zu?

 Prof. Dr. Thusnelda Tivig, Lehrstuhl für Wachstum und Konjunktur, 
 Universität Rostock, Rostocker Zentrum für Demographieforschung

11.50 Uhr  Diskussion 

12.30 Uhr  Mittagspause

13.15 Uhr  Ein Blick in die Regionen – Antworten regionaler Allianzen von 
 Hochschulen und Unternehmen (je 15 Minuten Präsentation)

 Das Ruhrgebiet: Strategie für mehr Talente 

 Prof. Dr. Bernd Kriegesmann, Präsident der Westfälischen Hochschule 
 Gelsenkirchen (angefragt)

 Michael Schmidt, Mitglied des Vorstandes der BP Europa SE

 Nürnberg: Strategie für Nachwuchssicherung aus dem In- und Ausland 

 Markus Lötzsch, Hauptgeschäftsführer, IHK Nürnberg 

 Lübeck: Strategie Wissenschaft als Wachstumsmotor

 Dr. Iris Klaßen, Wissenschaftsmanagement Lübeck

14.15 Uhr  Podiumsdiskussion 
 Bildungscluster – Strategien für Nachwuchssicherung vor Ort

 Moderation: Dr. Winfried Kösters, Journalist 

 Michael Schmidt, Mitglied des Vorstandes der BP Europa SE 

 Prof. Dr. rer. pol. Karl-Dieter Grüske, Präsident der Friedrich-Alexander 
 Universität Nürnberg-Erlangen (angefragt)

 Prof. Dr. Stefan Bartels, Präsident der Fachhochschule Lübeck 

 Jan Kuper, Projektleitung Innovationsbüro Fachkräfte für die Region 

15.15 Uhr  Bildungscluster – Eine Initiative des Stifterverbandes zur Stärkung 
 regionaler Allianzen

 Gespräch mit Dr. Volker Meyer-Guckel, stellvertretender Generalsekretär 
 Stifterverband für die Deutsche Wissenschaft 

15.30 Uhr Ende der Veranstaltung 


